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Gleichzeitig werden die Kreis-
meistertitel des KRB Rhön-Vo-
gelsberg vergeben, dazu kön-
nen Punkte für die IGV-Tro-
phy 2022 gesammelt werden. 

Die Buschreiter, die sich in 
Dressur, Springen und im Ge-
ländeparcours messen, haben 
in großer Zahl vor allem aus 
Hessen, aber auch bundesweit 
ihr Kommen angekündigt. 
Dabei sind namhafte Reiter 
aus der gesamten Region und 
vom Gastgeber Hünfeld ver-
treten. Vor allem das Gelände 
ist das Mekka der Buschreiter, 
hier hat der Hünfelder Verein 
über die Jahre den Park rund 
um den Haselsee mit zahlrei-
chen Naturhindernissen be-

stückt. Auch in diesem Jahr 
sind neue Hindernisse wie das 
große Wellenhindernis und 
ein neuer Wasserkomplex da-
zu gekommen, sodass die Zu-
schauer im gesamten Park 

und auf dem Hauptplatz das 
spannende sportliche Treiben 
verfolgen können.  

Neben den schwierigen 
Klassen sind die Gelände-Ein-
steiger und Jugendlichen in 

zwei Wettbewerben gefordert. 
Die Turnierleitung mit Mat-
thias Pappert sowie Catharina 
und Christian Laufer freuen 
sich auf das erste Turnierwo-
chenende auf ihrer Reitanla-

ge, die bestens präpariert und 
mit allerlei Annehmlichkei-
ten für Zuschauer und Reiter 
bestückt ist.  be

Der diesjährige Bundesver-
gleich der 14- bis 16-jähri-
gen Vielseitigkeitsreiter aus 
den deutschen Bundeslän-
dern fand in Warendorf mit 
der Beteiligung der hessi-
schen Mannschaft statt. 
Hier hatte Landestrainer 
Jörn Warner diesmal auf 
Anton Gerlach, Leonie 
Sommer, Ludwig Lenz, 
Marlene Hayessen und Jan 
Erik Schlaudraff (Jagdreiter 
Fulda) gesetzt. Trotz durch-
weg guter und ziemlich gut 
bewerteter Leistungen 
musste sich das hessische 
Team an achter Stelle den 
Sachsen, Mecklenburgern 
und Hannoveranern auf 
den Medaillenplätzen ge-
schlagen geben.  be

WARENDORF

Team Hessen 
landet auf 
Rang acht 

FREITAG 
 
10 Uhr Dressur E, 12 Uhr 
Stilspringen E, 14.30 Uhr 
Stil-Geländeritt E, Siege-
rehrung. 
  
SAMSTAG 
 
Dressurplatz: 7.30 Uhr 
Dressur A**, 11 Uhr Dres-
surreiter-WB, 12 Uhr 
Dressur L. Springplatz: 11 
Uhr Springen A**, 13 Uhr 
Stilspring-WB, 14.30 Uhr 
Springen L, 16.30 Uhr 
Geländereiter-WB, Sie-
gerehrung.  
  
SONNTAG 
 
8 Uhr Geländepferde-
prüfung A, 9.45 Uhr Ge-
länderitt AÜÜ, 14 Uhr 
Geländeritt Klasse L, Sie-
gerehrung mit Hessen-
/Kreismeisterschaft.

ZEITPLAN

Miriam Kirsten startet für den Gastgeber in der Vielseitigkeit.  Foto: Barbara Kiel

Der RFV Hünfeld steht in 
den Startlöchern: Im 
Rahmen des Vielseitig-
keitsturniers vom heuti-
gen Freitag bis zum 
Sonntag werden rund 
um den Haselsee die 
Hessenmeister mit dem 
Preis der Mediana Unter-
nehmensgruppe in den 
Klassen L und A ausge-
zeichnet.

HÜNFELD

Pferdesport: Hessenmeister werden in Hünfeld ermittelt 

Gelände ist Mekka der Buschreiter

Der Inline-Skateverein 
Dom Skater Fulda hat eine 
neue Jugendabteilung ge-
gründet. Die nunmehr 
mehr als 70 Kinder zählen-
de Abteilung wählte Sebas-
tian Bönisch zum Jugend-
wart und Ella Rupp zur Ver-
treterin. Jugendsprecher 
wurden Maya Engelhardt 
und Rahul Chouhan. 

FULDA

Jugend rollt 
voran 

Lina Niebling (Schützen-
verein Rengersfeld) war mit 
den Plätzen vier und fünf 
die erfolgreichste hessische 
Teilnehmerin bei den Deut-
schen Meisterschaften im 
Sommerbiathlon. 

Die Titelkämpfe wurden 
im Biathlonstadion von 
Neubau in den Disziplinen 
Sommerbiathlon Kleinkali-
ber, Sprint, Staffel und Mas-
senstart angeboten.  

Teilweise starker Wind 
führte zu vielen Fehlern. 
Dennoch erreichte Lina 
Niebling im Sprint den 
fünften Platz und im Mas-
senstart den undankbaren 
vierten Platz. Von den an-
deren Sportlern im hessi-
schen Team kam nur Mark 
Andree Sippel (SV Stärklos) 
unter die ersten sechs und 
wurde im Sprint der Herren 
I Fünfter. 

Eine Woche vorher beim 
Hessen-Cup Sommerbiath-
lon KK in Altengronau blieb 
Lina Niebling fehlerfrei 
und gewann den Sprint der 
Juniorinnen. 

NEUBAU
Sommerbiathlon

Lina Niebling 
ist die   
beste Hessin

Lina Niebling.  Foto: Verein

Der TV Petersberg verfügt nun über ein eigenes 
Tandem, um die Radprüfungen im Rahmen des 
Sportabzeichens für Menschen mit Handicap 
durchführen zu können. Finanziell beteiligten 
sich das Land Hessen, der Landkreis Fulda und 

die Gemeinde Petersberg an der Anschaffung. 
Beim letzten Sportabzeichen-Treff in Peters-
berg übergab Peter Ceming von der Gemeinde 
Petersberg (Vierter von rechts) das Tandem an 
den TVP-Vorsitzenden Hubert Post (rechts). Mit 

dabei war Traudel Gunkel (Bildmitte), die das 
Sportabzeichen für Menschen mit Handicap 
auch in diesem Jahr wieder angehen möchte. 
Nähere Auskünfte erteilt Harald Piaskowski un-
ter Telefon (01 75) 7 37 26 00. / an, Foto: Verein

TV Petersberg besitzt jetzt ein Sportabzeichen-Tandem  

Der FV Horas verzeichnet 
weiter einen Mitglieder-
rückgang. Das berichtete 
Vorstandssprecher Win-
fried Mehler bei der Jahres-
hauptversammlung. Der 
Verein zählt 579 Mitglieder 
– im Vorjahr waren es 592 – 
von denen 219 Mitglieder 
unter 18 Jahren alt sind. Die 
Anstrengungen während 
der Pandemie würden aber 
angenommen, erklärte 
Mehler. In der Saison 
2021/2022 nahmen 16 Ju-
gendmannschaften und 
vier Seniorenmannschaften 
am Spielbetrieb teil. „Das 
Ziel, sportliche Leistung 
und Spaß am Fußball für 
möglichst viele Jugendliche 

und dann auch im Senioren-
bereich zu vermitteln, wur-
de erreicht“, sagte Mehler. 
Die Tischtennis-Mannschaf-
ten dagegen stiegen in die 
Bezirksoberliga ab. Das Fo-
to zeigt geehrte Mitglieder 
(von links): Reinhold Günt-
her, Emil Schneider, Harald 

Miksch und Bernd Felber. / 
Foto: Verein 

EHRUNGEN  

25 Jahre  
Karin Katraschan, Angelika 
Wilde, Thomas Niklasch.  
40 Jahre  

Markus Dostal,  
Jürgen Mott.  
50 Jahre  
Bernd Felber,  
Wolfgang Bullemer. 
60 Jahre  
Harald Miksch,  
Peter Dettler. 

70 Jahre  
Reinhold Günther, Emil 
Schneider, Hugo Kremer. 

VORSTAND 

Sprecher 
Winfried Mehler 
Schriftführer 
Thomas Deckl 
Vorstand Sport 
Martin Mehler  
Vorstand Finanzen 
Stephan Ulrich 
Jugendleiter 
Stephan Ulrich  
(kommissarisch)  
AH-Fußball Ü 35 
Thomas Hickmann 
Abteilungsleiter TT 
Markus Wilde 
Abteilung Frauen  
Gymnastik 
Elvira George

Mitgliederzahl 
geht zurück

EHRUNGEN & NEUE VORSTÄNDE
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Eigens zur Ehrung kamen Dr. 
Harald Hohmann (Vorsitzen-
der des Pferdesportverbandes 
Hessen und Vizepräsident Be-
reich Sport der Deutschen Rei-
terlichen Vereinigung) und 
der Geschäftsführer des Ver-
bandes, Hendrik Langeneke, 
die die Titelträger in den Klas-
sen Reiter, Junge Reiter, Junio-
ren und Pony gebührend ehr-
ten. Hervorzuheben ist hier 
Peter Binder aus Griesheim, 
der den Preis der Familie 
Kropp/Unternehmensgruppe 
Mediana in Empfang nahm. 
Auch Hünfelds Bürgermeister 
Benjamin Tschesnok ließ es 
sich nicht nehmen, den Preis-
trägern zu gratulieren. Sehr 
stimmungsvoll war die Eh-
rung der Kreismeister, ausge-
richtet vom Vorsitzenden des 
Kreisreiterbundes, Martin Ap-
pel, mit seinem engagierten 
Team.  

 Höhepunkte waren die bei-
den hoch anspruchsvollen 
Geländeprüfungen der Klas-
sen L und A, die viele Zu-
schauer begeisterten. Die 
schwierige Klasse L dominier-
te die bereits bei Deutschen 
Meisterschaften und in inter-
nationalen Prüfungen hoch 
erfolgreiche Hannah Busch 
vom RFV Lauterbach, in die 
Platzierung kam zudem Saskia 
Brückner vom RFV Lauter-
bach, die gleich mit zwei Pfer-
den gestartet war. In der Klas-
se A** behauptete sich Bianca 
Halberda vom RFV Königreich 
Flieden gegen die starke Kon-
kurrenz. 

 Die Geländestrecken zogen 
sich vom Reitplatz über den 
gesamten Bürgerpark rund 
um den Haselsee, in der Klasse 
L waren 3000 Meter mit 22 
Sprüngen, in der Klasse A** 

2500 Meter mit 21 Sprüngen 
zu meistern.  

Mit viel Liebe zum Detail 
waren die Naturhindernisse 
über viele Jahre gebaut wor-
den, neu hinzugekommen 
sind in diesem Jahr Wellen-
sprünge sowie ein Wasser-
komplex. Gemäß einer Hes-
senmeisterschaft war der An-
spruch insgesamt sehr hoch. 

Aber auch für die Jugend 
und die Einsteiger war mit 
zwei Prüfungen gesorgt wor-
den, bei denen die Sportlerin-
nen des RFV Hünfeld sehr gu-
te Leistungen erbrachten. Für 
den Over-Night-Leader Carl 

Voigt (Usingen), der nach den 
Teilprüfungen Dressur und 
Springen in Führung ging, 
gab es einen besonderen Eh-
renpreis, einen Lehrgang bei 
dem international erfolgrei-
chen Dressurreiter Matthias 
Rath.  

Viel Arbeit wurde in die Vor-
bereitung und Durchführung 
des Turniers gesteckt, hinter 
allem steckte der Vorsitzende 
Matthias Pappert mit seinen 
vielen ehrenamtlichen Hel-
fern und Unterstützern. Sei es 
die bunte und mit sehr viel 
Liebe gestaltete Dekoration 
der Hindernisse, die Vielfäl-

tigkeit der Gastronomie mit 
dem Stand der Vereinsjugend 
und vieles mehr. Für die Aus-
richtung einer großen Meis-
terschaft ist auch der große 
Parkplatz mit den Stallzelten 
eine große Hilfe. Nicht zuletzt 
freuten sich die Sportler alle-
samt am Applaus des Publi-
kums und die professionelle 
Führung durch das Programm 
durch Manfred Hohmann. 

Nach dem Turnier ist vor 
dem Turnier: Vom 12. bis 14. 
August startet mit dem Dres-
sur- und Springturnier das 
nächste Reitsportevent in 
Hünfeld.  be

„Es war ein Turnier, wie 
man es selten findet“, so 
die Meinung der vielen 
Buschreiter, die aus ganz 
Deutschland den Weg 
zum RFV Hünfeld gefun-
den hatten, um sich in 
der Krone der Reiter zu 
messen. Die Vielseitig-
keit wird großgeschrie-
ben – die Hessenmeister-
schaft war ein weiterer 
Ansporn für den RFV, al-
les perfekt zu machen.

HÜNFELD

Hessenmeisterschaft der Vielseitigkeitsreiter in Hünfeld ein Erfolg

Hannah Busch siegt in der Klasse L

Der ADFC Fulda lädt am 
Sonntag, 7. August, zu einer 
Tour zum Fahrradmuseum 
in Bad Brückenau ein. Mit 
dem Zug geht es nach Gers-
feld, mit dem Bus zur 
Schwedenschwanze und 
anschließend über Ober-
weißenbrunn ins Sinntal. 
Der Sinntalradweg, eine 
ehemalige Bahnstrecke, 
führt nach Bad Brückenau. 
Dort ist der Besuch des 
Fahrradmuseums mit Ein-
kehr im Café geplant. Ab 
Sterbfritz begleitet die Kin-
zig die Gruppe bis nach 
Schlüchtern, die Rückfahrt 
nach Fulda erfolgt wieder 
mit dem Zug. Treffpunkt ist 
um 9 Uhr der Bahnhofsvor-
platz Fulda, die Strecken-
länge beträgt 55 Kilometer, 
Kosten fallen an anteilig für 
Zug- und Buskosten sowie 
zusätzlich drei Euro für 
Nicht-Mitglieder. Eine An-
meldung ist bis Freitag, 5. 
August, erforderlich bei 
Tourenleiter Martin Wächt-
ler (0162) 2 79 80 40 per SMS 
oder Anruf ab 18 Uhr.  sko

FULDA
ADFC-Tour

Mit dem 
Fahrrad ins 
Radmuseum

Der MGC Fulda veranstaltet 
nach zwei Jahren Zwangs-
pause erneut die Minigolf-
Stadtmeisterschaft für Hob-
by- und Freizeitspieler. Das 
Turnier besteht aus zwei 
Spielrunden und findet 
statt am Samstag, 13. Au-
gust, auf der Minigolf-Anla-
ge im Schlossgarten Fulda. 
Ab 11 Uhr haben Teilneh-
mer die Möglichkeit, eine 
Stunde kostenlos auf den 
Bahnen zu üben, um 12.30 
Uhr beginnt die Meister-
schaft. Vergeben werden Ti-
tel in den drei Kategorien 
Herren, Damen sowie Kin-
der/Jugendliche bis 14 Jah-
re. Die Startgebühr beträgt 
8 Euro pro Person inklusive 
eines kleinen Imbisses. An-
meldungen werden täglich 
von 18 bis 22 Uhr im Club-
raum in der Kurfürstenstra-
ße 22 entgegengenommen 
sowie per E-Mail.  sko 

 
vorstand@miniaturgolf-
club-fulda.de

FULDA

MGC Fulda 
veranstaltet 
Minigolfturnier

Hessenmeisterschaft 
Vielseitigkeit in Hünfeld 
Vielseitigkeit Klasse L: 1. H. Busch (Lauter-
bach) Crystal-Annabell… 6. S. Brückner 
(Landenhausen) Cool Jumper on Fire… 10. 
S. Brückner La Nika. 
  
Vielseitigkeit Klasse A**: 1. S.-C. Schilling 
(Kleinostheim) Connem… 7. B. Halberda 
(Flieden) Quinturio. 
  
Geländepferdeprüfung Klasse A*: 1. S. 
Oosterhoff (Kelkheim) Oulartleigh Alice in 
Wonderland, 2. A. Dechert (Lauterbach) Ca-
dorfine, 3. A. Dechert Luna y Sol. 
  
Kombinierte Prüfung Klasse E: 1. A. 
Schwanbeck (Ronneburger Hügelland) So 
Long… 6. M. Kirsten (Hünfeld) Sang Royal. 
  
Dressur Klasse E: 1. J. Rüppner (Hünfeld) 
Saint Exupery… 4. M. Kirsten (Hünfeld) Sang 
Royal. 
  
Stilspringprüfung Klasse E: 1. A. Schwan-
beck (Ronneburger Hügelland) So lon, 2. L. 
Hahn (Lauterbach) Top Campina… 6. L. Pe-
schau (Landenhausen) Christel. 
  
Stilgeländeritt Klasse E: 1. K. A. Walla (St. 
Georg Drommershausen) Lilian… 6. L. Balzer 
(Hünfeld) Nando. 
  
Kombinierter Wettbewerb: 1. L. Giesler 
(Walddörfer RV) Fairy, 2. L. Kalb (Hünfeld) 
Caherlistrane Bay Champ, 3. T. Schmidt 
(Lauterbach) Fatima. 
  
Dressurreiter-Wettbewerb: 1. L. Giesler 
(Walddörfer RV) Fairy, 2. L. Kalb (Hünfeld) 
Caherlistrane Bay Champ, 3. T. Schmidt 
(Lauterbach) Fatima. 
  
Springreiter-Wettbewerb: 1. J. Sauer (Fürs-
tenwald) Twilights Moreen. 
  
Geländereiter-Wettbewerb: 1. L. Kalb 
(Hünfeld) Caherlistrana Bay Champ… 6. T. 
Schmidt (Lauterbach) Fatima. 
  
Hessenmeister, Reiter: 1. Ralf Binder 
(Griesheimer Düne) Vienna, 2. Saskia 
Brückner (Landenhausen) Cool Jumper on 
Fire, 3. Birthe Penz (Wetterauer RV Fried-
berg) Camilla. Junge Reiter: 1. Katharina 
Riemann (Waldkappel) Sioux. Junioren: 1. 
Hannah Busch (Lauterbach) Crystalo-Anna-
bell, 2. Mina Deirdre Mc Sherry (Grünberg) 
Quitte, 3. Ida Marie Schmitz (Wetterauer RV 
Friedberg) Tango. Pony: 1. Theresa Hilde-
brandt (Wetterauer RV Friedberg) Holsteins 
Smilla, 2. Tessa Biermann (Niederwaroldern 
Reitabteilung) Clara be cool. 
  
Kreismeister, Leistungsklasse 4/5: 1. Bi-
anca Halberda (Flieden) Quinturio, 2. Saskia 
Brückner (Landenhausen) Foxiland Hit on 
Fire, 3. Jan-Erik Schlaudraff (Jagreiter Fulda) 
Cecile. LK 6: 1. Miriam Kirsten (Hünfeld) 
Sang Royal, 2. Lea Peschau (Landenhausen) 
Christel, 3. Laura Balzer (Hünfeld) Nando. LK 
7: 1. Lina Kalb (Hünfeld) Caherlistrane Bay 
Champ, 2. Thea Schmidt (Lauterbach) Fati-
ma.

Super lief es für Bianca Halberda vom RFV Flieden in der Klasse A**.  Foto: Barbara Kiel

REITSPORT

Trotz der überschaubaren Teil-
nehmerzahl waren die einzel-
nen Klassen stark besetzt. Ra-
bea Hohmann und Lara Schä-
fer traten in der Gewichtsklas-
se bis 63 Kilogramm (U18) an. 
Hohmann besiegte in der ers-
ten Begegnung Lucia Peter-
mann (TSG Nordwest Frank-
furt) mit einem klassischen O-
uchi-gari nach zehn Sekun-
den.  

In der zweiten Begegnung 
gegen ihre Clubkameradin La-
ra Schäfer entschied sie die Be-
gegnung nach einer Minute 
mit einem Ippon (voller 

Punkt) für eine Innensichel. 
Im dritten Kampf gegen Nele 
Roth (JC Hünfelden) beende-
te sie das Duell nach 1:13 mit 
einer krachenden Außensi-
chel (O-soto-gari). 

Im letzten Kampf gegen die 
kampfstarke Ukrainerin Yuliia 
Novytska entbrannte ein in-
tensiver Griffkampf. Ein Wa-

za-arie (halber Punkt) für eine 
Kontertechnik und ein an-
schließender Haltegriff von 
Hohmann sorgten für klare 
Verhältnisse und die verdiente 
Goldmedaille.  

Lara Schäfer siegte im Eil-
tempo gegen Nele Roth (JC 
Hünfelden) und Lucia Peter-
mann (TSG Nordwest Frank-

furt) nach einer Kampfzeit 
von knapp einer Minute 
durch Haltegriff. Im entschei-
denden Kampf um die Vize-
meisterschaft gegen die Wies-
badenerin Yuliia Novytska lie-
ferten sich beide einen hefti-
gen Kampf auf Augenhöhe. 
Nach knapp zwei Minuten be-
förderte Schäfer ihre Kontra-
hentin nach einer techni-
schen Finte mit einem klassi-
schen Uch-mata (Innerer 
Schenkelwurf) auf die Matte 
und sicherte damit die Vize-
meisterschaft.  

Schäfer holte außerdem die 
Silbermedaille in der Alters-
klasse U21. Im Finalkampf un-
terlag sie der Wiesbadener 
Bundesliga-Athletin Leonie 
Rüenauver durch einen Kon-
terwurf. 

Tim Nebenführ (JC Peters-
berg) holte den Hessenmeis-
tertitel in der Gewichtsklasse 
bis 46 Kilogramm. Er besiegte 
im Finale Ives Brandenstein 
(Grün-Weiß Kassel), den er 
vorzeitig mit zwei Waza-arie 
Wertungen auf den zweiten 
Rang verwies.  ame 

Bei den Hessenmeister-
schaften der U18 und U21 
in Wiesbaden holte Ra-
bea Hohmann eine Gold-
medaille, Lara Schäfer 
zwei Silbermedaillen. 
Beide gehören zum Ko-
dokan Neuhof. Hessen-
meister wurde außerdem 
der Petersberger Tim 
Nebenführ. 

NEUHOF/ 
PETERSBERG

Rabea Hohmann, Lara Schäfer und Tim Nebenführ erfolgreich

Gold und Silber gehen in die Region

Rabea Hohmann (links) ist Hessenmeisterin, Lara Schäfer 
holt den Vizetitel. Foto: Kodokan Neuhof

Beim Fulda-Marathon, der am 
Sonntag, 11. September, statt-
findet, gibt es auf den 5- und 
10-Kilometer-Strecken noch 
Plätze. Anmeldeschluss ist der 
28. August. Jeder Starter erhält 
kostenlos ein paar Markenso-
cken mit dem Marathon-Lo-
go. Die Bestellung von T-
Shirts oder Medaillen ist dage-
gen nicht mehr möglich. 

Wer noch ein bisschen in 
der Gruppe trainieren möch-
te: Für Starter der 5-Kilometer-
Strecke läuft seit gestern ein 
von der LG Fulda angebotenes 
kostenfreies Training für An-
fänger und Wiedereinsteiger. 
Interessierte treffen sich bis 
zum Fulda-Marathon jeden 
Montag um 18.30 Uhr am 
Parkplatz am Stadion in der 
Johannisau. Nach einem kur-
zen Aufwärmen geht es in 
Leistungsgruppen auf ver-
schiedene Strecken in die Ful-
daauen.   sko

FULDA
Fulda-Marathon

Auf kurzen 
Strecken 
noch Plätze

Der 1. Hochrhönbergtrail  
findet statt am Sonntag,  
21. August. Für Trailläufer 
stehen zwei Strecken zur 
Auswahl: 13 Kilometer mit 
390 Höhenmetern sowie 23 
Kilometer mit 560 Höhen-
metern. Für Anfänger gibt 
es außerdem eine Trailrun-
Light über 4 Kilometer. 
Start und Ziel ist die Sport-
anlage des TSV Hilders. An-
meldungen sind noch mög-
lich bis Montag, 8. August. 
Sollte das Teilnehmerlimit 
von 400 Startern nicht er-
reicht werden, sind am Ver-
anstaltungstag Nachmel-
dungen möglich.  sko 

 
beck-bergtrail.de 

HILDERS

Traillauf gibt 
es jetzt auch 
in der Rhön
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Anzeige

Parallel auf zwei Plätzen, da-
zwischen die Festwiese, geht 
es im Springen bis zur Klasse 
M* rasant und spannend zu. 
Vielversprechende Vereins -
reiter wie Kristina Bauch, Lars 
Schneemann, Elina Vey oder 
Laura Malkmus gehen an den 
Start. Für tollen Sport sorgen 
außerdem die Reiter aus den 
umliegenden Vereinen bis hi-
nein in den Vogelsberg und 
Nordhessen. Eine Qualifikati-
on für den Rasen-Cup sorgt 
für Abwechslung. Neben den 
hochklassigen Prüfungen ist 
für den Nachwuchs gesorgt: 
Bei Einsteiger-Prüfungen so-
wie Qualifikation für das Fest-
hallen-Turnier und dem Führ-
zügelwettbewerb mit Kostüm-
wertung stehen die jungen 
Reiter im Rampenlicht.  

Sehenswert geht es auf dem 
Dressurplatz zu, ein besonde-
rer Leckerbissen ist erstmals 
die Dressur der Klasse S*St. Ge-
org Special, ebenfalls tanzen 
die Pferde in den Prüfungen 
der Klasse M**/*. Reitergrößen 
aus der Region wie Saskia 
Brückner, Hannah und Hein-
rich Brähler und weitere wer-
den hier für tollen Sport sor-
gen. In der Klasse M* ist eine 
Wertung für den Amateur-
Cup Osthessen des Kreisreiter-
bundes eingeplant. Der Hün-
felder Verein bietet für die Zu-
schauer ein schönes Sportpro-
gramm, das mit kulinarischen 
Köstlichkeiten und der Cock-
tailbar am Sonntag ergänzt 
wird. Die Turnierleitung ha-
ben Matthias Pappert und Ca-
tharina Laufer inne.  be

Der RFV Hünfeld hat sich 
für das Traditionsturnier 
mit Dressur und Sprin-
gen ein anspruchsvolles 
und abwechslungsrei-
ches Programm einfallen 
lassen. Die Veranstaltung 
wird von heute bis zum 
Sonntag auf der Reit -
anlage am Haselsee mit 
28 Wettbewerben aus-
getragen.

HÜNFELD

Dressur und Springen beim RFV Hünfeld auf der Reitanlage am Haselsee

28 Wettbewerbe sorgen für Abwechslung

Zählt zum Favoritenkreis: Lars Schneemann vom Gastgeber Hünfeld.  Foto: Barbara Kiel

FREITAG 
Dressur: 12 Uhr Reitpferde-
prüfung, 13 Uhr Dressur-
pferde A, 14 Uhr und 15.30 
Uhr Dressurpferde L. 

SAMSTAG 
Dressur: 8 Uhr Dressur L*, 
10 Uhr Dressur M*, 11.30 Uhr 
Dressur M* (Amateur-Cup 

Osthessen), 12.30 Uhr Dres-
sur A*, 14.30 Uhr Dressurrei-
ter-WB, 15.30 Uhr Dressur 
E. Springen: 9.30 Uhr 
Sprungpferde A**, 10.15 Uhr 
Springpferde L, 11 Uhr 
Springen A** (Rasen-Cup), 
12.30 Uhr Punkte L, 13.30 
Uhr Stilspringen E, 14.30 

Uhr Springen L, 15.30 Uhr 
Stilspringen A*, 16.30 Uhr 
Punktespringen M*. 

SONNTAG 
Dressur: 10.30 Uhr Reiter-
WB (Sichtung Linsenhoff-
Förderpreis), 12.30 Uhr 
Dressur M**, 14.30 Uhr  

Dressur S* St. Georg Speci-
al. Springen: 10 Uhr Stil-
springen A*, 11 Uhr Springen 
A**, 12.30 Uhr Stilspring-
WB, 13.15 Uhr Führzügel-
WB mit Kostümwertung, 14 
Uhr Springen L, 15 Uhr 
Springen E, 16 Uhr Springen 
M* mit Stechen.

ZEITPLAN

Ein Integrations- und 
Inklusions camp für Kinder 
hat DAFKS Fulda mit 33 
Kindern aus Fuldaer Ge-
meinschaftsunterkünften 
absolviert. Der Malteser 
Hilfsdienst holte die Kinder 
jeden Tag ab und fuhr sie zu 
den unterschiedlichen Pro-
grammpunkten des fünftä-
gigen Camps. Sport, Musik 
und Kultur waren Teil der 
Ferienwoche. Im Mittel-
punkt stand der Fußball, 
der von Headcoach Ismail 
Asimi und seinen Co-Trai-
nern in abgestimmten 
Übungseinheiten vermit-
telt wurde.  

An den Nachmittagen 
stand jeweils ein unter-
schiedliches Programm auf 
dem Plan. So besuchten die 
Kinder und Jugendlichen 
etwa das Blackhorse Mu-
seum und lernten einiges 
über die früher in Fulda sta-
tionierten amerikanischen 
Truppen. Cricket und Fuß-
balltennis probierten die 
Kinder ebenfalls aus. Der 
Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Fulda Mit-
te hatte Musikinstrumente 
im Gepäck, die die Kinder 
ausprobieren durften. Har-
ry Piaskowski, Integrations-
koordinator und Vorsitzen-
der des Sportkreises Fulda-
Hünfeld, überreichte zum 
Abschluss Medaillen.  sko

FULDA
DAFKS-Camp

Integration 
steht im 
Mittelpunkt

Eishockey. Die Lauterba-
cher Luchse können in der 
Regionalliga-West weiter 
auf die Dienste von Matyas 
Welser bauen. Der 21-jähri-
ge Stürmer erzielte vergan-
gene Saison 20 Tore und 32 
Vorlagen und war der Top-
stürmer der Hessenliga- 
und Hessenpokalsaison.

KURZ & BÜNDIG
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Die Tennis-Damen des Rasdorfer SC 
schlagen kommende Saison erstmals in 
der Gruppenliga auf. Anna von Lorentz 
(von links), Beatrice Achenbach, Sina 
Mihm, Tanja Münkel, Linda Klee und Sarah 
Trost (es fehlt: Anna Fischer) sicherten 

sich souverän die Meisterschaft in der Be-
zirksoberliga. Nach einer Auftaktnieder-
lage begann die Siegesserie. Im Rahmen 
einer kleinen Feier wurde die Mannschaft 
für ihre starke Leistung vom Vereinsvor-
stand geehrt. / Foto: Verein  

Erstmals Gruppenliga: Rasdorfs Damen strahlen

Dressur- und Springturnier 
in Hünfeld 
Springen M* mit Stechen: 1. L. Schnee-
mann (Hünfeld) Otto 0/80,38 Sek., 2. K. 
Bauch (Hünfeld) Collin 1/85,1 Sek., 3. A. 
Gutberlet (Hünfeld) Che felicita 1/85,78 4. 
L. Schneemann Pico Blue 4/81,58. 
Punktespringen M*: 1. A. Oechel (Wolf Wöl-
ferbütt) Chilli 90/61,13 Sek., 2. L. Schnee-
mann (Hünfeld) Pico Blue 90/65,06. 
Springen L: 1. A. Oechel (Wolf Wölferbütt) 
Cooper 0/47,72 Sek… 3. D. Peschel (Eiter-
feld) All My Loving 0/51,63. 
Springen L: 1. Marlen Jordan (Vogelsberg) 
Quintina 0/58,83 Sek., 2. A. Reinhardt (Lan-
denhausen) Nice Girl 0/60,09, 3. D. Peschel 
(Eiterfeld) All my loving 0/60,55, 4. E. 
Ditschke (Eiterfeld) For Carthago 0/61,68, 
5. C. Neumann (Eiterfeld) Caleandro 
0/62,26, 6. J. Weber (Hünfeld) Flying Boy 
0/66,5. 
Punktespringen L: 1. L. Brübach (Borken) 
Power Blue 44/39,65 Sek., 2. L. Schnee-
mann (Hünfeld) Otto 44/44,64… 4. B. Hal-
berda (Flieden) Quinturio 44/47,58, 5. D. 
Peschel (Eiterfeld) All My Loving 44/48,64. 
Springpferde L: 1. L. Schneemann (Hün-
feld) Cor-Leo de Bognar 8,0, 2. L. Schnee-
mann Donna 7,9… 4. S. Brückner (Landen-
hausen) Foxiland Hit on Fire 7,3. 
Springpferde A**: 1. L. Schneemann (Hün-
feld) Cor-Leo de Bognar 8,0. 
Springen A**: 1. K. Meyer (Hünfeld) Okla-
homa 0/55,33 Sek… 3. J. E. Schlaudraff 
(Jagdreiter FD) Cecile 0/59,52, 4. Marcel 
Jordan (Vogelsberg) Gringo 0/59,86… 6. J. 
Weber (Hünfeld) Flying Boy 0/64,63. 
Springen A**: 1. M. Ullrich (Haßfurt) Shiki-
mi 0/49,67 Sek., 2. B. Halberda (Flieden) 
Quinturio 0/52,8. 
Stilspringen A*: 1. J. Koschka (Schlitz) 
Flashdance 8,5… 5. T. M. Maul (Haunetal) 
Divina 7,6. 
Stilspringen A*: 1. S. Schott (Holzheim) 
Classic Amore 8,2, 2. H. Bohl (Kastanienhof 
Eifa) Small Edition 8,0… 4. J. Koschka 
(Schlitz) Flashdance 7,7, 4. A. Lemb (RC Ful-
da) Charismo 7,7, 4. T. M. Maul (Haunetal) 
Divina 7,7. 
Stilspringen E: 1. N. Wawrauschek (Ziegen-
hain) 7,8… 5. J. Koschka (Schlitz) Flashdan-
ce 7,2. 
Stilspringen E: 1. N. Wawrauschek (Ziegen-
hain) Dawacadii 8,0… 4. J. Bürgermeister 
(Hünfeld) Luca 7,1, 5. L. Balzer (Hünfeld) 
Nando 7,0. 
Stilspring WB: 1. N. Wawrauschek (Ziegen-
hain) Charmeurs Dream 8,2, 2. L. Felix (Hün-
feld) Valentinus Sirius 7,8, 3. T. Schmidt 
(Lauterbach) Fatima 7,6, 4. L. Kalb (Hün-
feld) CCaherlistrane Bay Champ 7,4. 
Dressur S*: 1. H. L. Brähler (Herbstein) Fe-
derleicht 70,122, 2. H. Brähler (Herbstein) 
Ray Tano 69,67, 3. S. Brückner (Landenhau-

sen) Grimaldi 68,69, 4. H. Brähler J´ad=ore 
68,29. 
Dressur M**: 1. H. Brähler (Herbstein) Ray 
Tano 72,01, 2. H. L. Brähler (Herbstein) Fe-
derleicht 69,90, 3. S. Brückner (Landenhau-
sen) Grimaldi 69,02, 4. H. Brähler J´adore 
68,18. 
Dressur M*: 1. C. Helmer (Haunetal) Dr. No 
6,6, 2. K. Klinkert (Haunetal) L´esprit 
d´amour 6,5, 3. K. Hodes (Haunetal) Clas-
sic Girl 6,3, 4. L. Weber (RC Fulda) Delory 
vom Feinen Lord 6,0. 
Dressur M*: 1. H. L. Brähler (Herbstein) Nia-
gara 7,2, 2. H. Brähler Ganderas 6,8. 
Dressur L*: 1. L. Moazzeni (Haunetal) Day 
of Champ 7,5, 2. K. Hodes (Haunetal) Clas-
sic Girl 7,2, 3. C. Wolfstädter (Hausenmühle 
Burghaun) Tsjalling fan Elske 7,0, 4. A. Spies 
(Haunetal) Donna Dalea 6,8, 5. J. Ammer-
mann (Haunetal) Sunrise Avenue 6,7. 
Dressurreiter L: 1. A. Spies Donna Dalea 
7,8, 2. L. Moazzeni Day of Champ 7,2, 3. K. 
Hodes Classic Girl 7,0, 3. L. Moazzeni (alle 
Haunetal) L´esprit d`amour 7,0, 5. P. Rehm 
(Hohe Rhön) Belle Fleur 6,7. 
Dressurpferde L: 1. H. Brähler (Herbstein) 
Ganderas 8,0… 4.H. Brähler Que One 6,5. 
Dressurpferde A: 1. H. Brähler (Herbstein) 
Santo Scuro 85… 4. M. Odenwald-Pfeffer 
(Landenhausen) Makkuro 6,7. 
Reitpferde: 1. H. Brähler (Herbstein) Saphi-
ra 8,3, 2. H. Brähleer Santo Scuro 8,2… 4. A. 
Leßner (Schlitz) Bencios Little Pearl 8,0. 
Dressur A*: 1. L. Ziska (Wanfried) Mona Lisa 
8,5, 2. L. Moazzeni (Haunetal) L´esprit 
d´amour 8,2… 5. J. Hillmann (Flieden) Dor-
nello 7,8. 
Dressur E: 1. H. Lüder (Hilperhausen) Can-
tano 7,6… 4. L. Balzer (Hünfeld) Nando 6,7, 
4. J. Bürgermeister (Hünfeld) Luca 6,7, 4. A. 
Quanz (Eiterfeld) Castina 6,7.  
Dressurreiter-WB: 1. J. Seibert (Herbstein) 
Lord 8,5, 2. L. Felix (Hünfeld) Valentino Siri-
us 7,7, 3. T. Remm (RC Fulda) Beauty Lou 
7,3, 4. V. Hartwig (Hof Optimist Tann) Fantas-
tico 7,0. 
Reiter-WB, Erste Abteilung: 1. P. E. Schlau-
draff (Landenhausen) Bonita 7,6, 2. D. Hein-
buch (Hünfeld) Valentinus Emilie 7,4, 2. L. 
Felix (Hünfeld) Valentinus Sirius 7,4… 5. P. 
Will (Hünfeld) Gänseblümchen 6,5. Zweite 
Abteilung: 1. T. Schmidt (Lauterbach9 Fati-
ma 7,4… 3. S. Heinbuch (Hünfeld) Dusty 
6,8, 3. M. Schlaudraff (Landenhausen) Bo-
nita 6,8. 
Führzügel-WB, Erste Abteilung: 1. A. 
Kemmler (Schlitz) Avery 7,8, 2. E. Pape (Ei-
terfeld) Jacck 7,5, 2. S. Link (Haunetal) Toran 
7,0. Zweite Abteilung: 1. C. Spiegel (Hün-
feld) Dusty 7,8, 2. C. Will (Hünfeld) Gänse-
blümchen 7,0. Dritte Abteilung: 1. M. Be-
cker (Flieden) Little Soutchi 7,8, 2. E. Müller 
(Hünfeld) Valentinus Sirius 7,5, 2. E. Deiß 
(Hünfeld) 7,5, 4. E. Hahn (Hünfeld) Garraig 
Sunset 7,0, 4. M. Heil (Eiterfeld) Maddi 7,0.

Lokalmatador Lars Schneemann ist im Springparcours eine Klasse für sich.  Fotos: Barbara Kiel

Edda Hahn und Xenia Pospiech (Hünfeld) präsentierten sich 
in der Führzügelklasse unter dem Motto Biene Maja. 

PFERDESPORT

Große Show vor heimischer 
Kulisse gab es für den Sieger 
des M*-Springens, das in ei-
nem Stechen entschieden 
wurde. Und eigentlich wusste 
Lars Schneemann bereits 

beim Start seines zweiten Pfer-
des Pico Blue, dass er mit Otto 
bereits gewonnen hatte und 
setzte alles daran, sich selbst 
zu schlagen: Dies gelang ihm 
wegen eines Abwurfs am letz-
ten Hindernis jedoch nicht. 
Trotzdem: Platziert waren alle 
Hünfelder Aushängeschilder, 
zu denen Kristina Bauch mit 
Collin und Andreas Gutberlet 
mit Che felicita gehörten. 
Schneemann war am Ende 
auch erfolgreichster Sprin-
greiter mit insgesamt sieben 
Siegen und Platzierungen.  

Die Dressurhöhepunkte auf 
dem Dressurplatz dominier-
ten die Herbsteiner und damit 
das Tochter-Vater-Team Han-
nah Lucia und Heinrich Bräh-

ler. Die 16-jährige gewann die 
S*-Prüfung St. Georg Special 
mit Federleicht, ihr Vater, der 
kürzlich zum Berufsreiter-
Champion gekürt wurde, hat-
te bereits in der Klasse M** mit 
Ray Tano vorgelegt. Siege gin-
gen an die beiden mit sechs 
verschiedenen Pferden in 
sechs unterschiedlichen Prü-
fungen.  

Weitere Höhepunkte waren 
die Wettkämpfe, an denen 
sich Kinder und Jugendliche 
in den Disziplinen Dressur 
und Springen zeigen konnten. 
Hervorzuheben ist hier die Po-
ny-Führzügelklasse mit Kostü-
men. Alle Akteure zeigten sich 
wieder in fantasievollen und 
lustigen Kostümen und boten 

so einiges fürs Auge, aber den-
noch auch gute Leistungen 
unter dem Sattel „Spaß und 
Sport bestens kombiniert“ 
war hier das Motto und die 
Motivation.  

Das Hünfelder Turnier ist ei-
ne Veranstaltung der ganz be-
sonderen Art: Charme und 
ganz viel Herzblut von den 
Verantwortlichen und Hel-
fern machen es zu einer ganz 
besonderen Veranstaltung. 
Dennoch muss darüber nach-
gedacht werden, das Turnier 
zukunftsfähig zu erhalten, 
verdeutlicht der Vorsitzende 
Matthias Pappert, der zusam-
men mit Catharina Laufer  zu-
dem die Turnierleitung inne-
hatte.  be

Drei Tage lang führte der 
RFV Hünfeld ein großes 
Dressur- und Springtur-
nier durch, ganze 28 
Wettkämpfe gab es für 
die Teilnehmer parallel 
auf zwei Plätzen zu rei-
ten. Eine große Heraus-
forderung für den Verein, 
der jedoch mit vielen 
helfenden Händen alles 
perfekt gemeistert hat.

HÜNFELD

Springreiter räumt in Hünfeld sieben Podestplätze ab 

Lars Schneemanns große Show 

Der 45 Jahre alte Maschke ver-
brachte seine Jugend an der 
Küste des Timmendorfer 
Strands und lernte dort in der 
Jugend das Eishockeyspielen. 
Seine aktive Spielerkarriere 
musste er auf Grund einer Ver-
letzung früh beenden. Mit 22 
Jahren erwarb Maschke sei-
nen Trainerschein.   

Während seines Studiums 

machte er einen Abstecher in 
die Schweiz, wo er den Nach-
wuchs des EHC Kreuzlingen-
Konstanz trainierte, ehe er 
2018 die erste Mannschaft des 
neu gegründeten CET Tim-
mendorfer Strand übernahm.  

Mit Dennis Maschke eröff-
nen sich für den Eishockey-
standort Lauterbach neue 
Möglichkeiten. Denn Masch-
ke wird neben dem Training 
der ersten Mannschaft auch 
in weiteren Bereichen der 
Luchse aktiv sein und sich un-
ter anderem beim Training 
des Nachwuchses einbringen. 
Zudem stehen den Schulen 
und Kindergärten für den 
Schulsport ein fachlich ausge-
bildeter Trainer zur Verfü-
gung. Dadurch erhoffen sich 
die Verantwortlichen der 
Luchse eine bessere Nach-
wuchsförderung.  

Abseits vom Eis wird Masch-
ke, der gelernter Grafikdesig-
ner und Sport- und Touris-
musmanager ist, die Bereiche 
Marketing und Sponsorenbe-
treuung verstärken. 

Die Lauterbacher Luchse 
haben für die kommende 
Spielzeit 2022/23 einen 
neuen Trainer verpflich-
tet. Dennis Maschke wird 
die erste Eishockey-
mannschaft als haupt-
amtlicher Trainer in die 
erste Regionalligasaison 
nach 2018/19 führen.  

LAUTERBACH

Dennis Maschke neuer Trainer der Luchse

Schub für das Eishockey 

Neuer Trainer: Dennis 
Maschke.  Foto: Verein
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